
 

Albacete (E) 07./08. April 2018 
  
 

Das Ziel „mehr als erreicht“ 
 
 
Am Mittwochabend kamen wir in Albacete an und besichtigten die Gegebenheiten, 
Boxen, Strecke, Fahrerlager usw., vor Ort. Das gps engineering Racing Team war 
bereits vor Ort und richtete sich in der Box ein. 
 
Am Donnerstag fanden die ersten Trainings statt. Mit grosser Freude lernte Noah die 
für ihn neue Strecke kennen. Bald zeigte sich, dass er sich wohlfühlte und ihm die 
Strecke gefiel. Die Rundenzeiten wurden immer besser. 
 

 
 
Gleich am Freitag fanden die nächsten Traingsfahrten statt. Diverse Einstellungen 
wurden am Motorrad vorgenommen. Noah besprach, nach jeder Fahrt, mit Pablo das 
Motorrad. Dies wurde dann auf seine Bedürfnisse eingestellt.  
 

                  
 



 

Am Samstag fanden die Qualifyings statt. Noah’s Ziel war es sich für die beiden 
Rennen zu qualifizieren. Das erste Qualifying verlief am Anfang sehr gut. Noah fuhr 
sehr schnell und konnte bereits schon die 13. beste Zeit fahren. Er wurde von Runde 
zu Runde schneller. Leider aber musste er nach der 6. Runde zurück in die Box. Der 
Motor überhitzte und das Kühlwasser fing an zu kochen. Ursache war eine 
Undichtigkeit des Kühlwasserdeckels. Noah war sehr traurig darüber, da er nun das 
Qualifying nicht mehr fahren konnte und somit sich auch nicht verbessern. Leider 
wurden die Konkurrenten schneller und haben ihre Zeiten verbessert, so dass Noah 
nun auf dem 16. Platz war. Der Frust war bei Noah sehr gross. Wenn sich aber beim 
zweiten Qualifying die Konkurrenten nicht verbesserten, so könnte Noah diesen 16. 
Startplatz sichern und wäre somit qualifiziert. Das Ziel wäre dann erreicht. 
 

                        
 

Neues „Spiel“ neues Glück………2. Qualifying……leider musste dieses auch wieder 
nach wenigen Runden abgerochen werden, da der Motor wieder kochte. Diesmal 
stellte sich heraus, dass aus dem ersten Schaden nun die Wasserpumpe in 
Mitleidenschaft gezogen wurde und ersetzt werden musste. Noah konnte sich in 
diesen wenigen Runden nicht verbessern, die anderen aber auch nicht. So also war 
er definitiv qualifiziert und konnte das Rennen vom 16. Platz aus starten. Die Freude 
war riesengross. 
 

                    
 



 

Das Rennen vom Samstagabend wurde aus Sicherheitsgründen, wegen sehr 
schlechter Witterung, auf Sonntag verschoben.  
 
Am Samstag waren wir alle sehr angespannt, da wir wussten zu was Noah fähig ist 
und sich die ersten Punkte holen könnte. Richtig daran glaubten wir nicht, doch durch 
die guten Trainings wussten wir, dass es möglich ist. 
 

                                           
 
Der Start vom ersten Rennen lief super toll. Noah schoss nach vorne und konnte als 
neunter in die erste Kurve. Lange Zeit konnte er diese Position halten, doch die 
Konkurrenz war dicht dahinter. Einige Runden vor Schluss aber konnten wir sehen, 
dass Noah dieses Tempo nicht mehr halten kann und die Erfahrung und Routine der 
anderen kam zum Vorschein. Sie konnten Noah überholen. Er kämpfte zwar dagegen 
konnte sich aber nicht mehr durchsetzen und fiel auf den 13. Platz zurück. Dicht hinter 
den Konkurrenten kam Noah als stolzer 13. durchs Ziel. Wir konnten es kaum fassen. 
Was für ein unglaubliches Rennen. Noah hat sich mit diesem Endresultat bereits die 
ersten Punkte in dieser Meisterschaft gesichert,  
 
Das zweite Rennen verlief genau gleich. Anspannung pur. Lange konnte er, diesmal 
den 10. Platz halten. 2 Runden vor Schluss wurde er aber noch überholt und beendete 
das Rennen somit als 11er. Wir alle waren überglücklich und konnten auch diesmal 
kaum fassen, was für eine enorme Leistung Noah vollbracht hat. 
 

                               
 



 

Das Ziel war die Qualifikation so gut zu fahren, um an den Rennen teilzunehmen. Nun 
reisen wir, überglücklich, mit 8 Meisterschaftspunkten zurück in die Schweiz. 
 
Wir gratulieren Noah zu diesem Erfolg und sind stolz auf Ihn. 
 
 
 
 

 
 
 
Das nächste Rennen wird Noah in Italien bestreiten. Er wird, wie letztes Jahr, mit einer 
Tageslizenz an den Start gehen. Das Rennen findet am 05. / 06. Mai 2018 in Mugello 
statt. Wir drücken ihm die Daumen und wünschen ihm so viel Erfolg wie in Albacete. 
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